
 

Windrad basteln 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das brauchst Du:  

Buntes Papier oder Tonpapier (Je größer das Papier, desto größer wird Dein Windrad) 

1 Stecknadel 

1 Korken (von einer Weinflasche) 

1 Lineal 

1 (Blei)stift 

1 Schere  

 

 

Und so geht’s 

 

  

 Lege das Papier vor Dich hin, nun falte das linke untere Ende nach rechts oben auf die Kante 
Deines Blattes. Nun hast Du zwei aufeinander liegende Dreiecke. Schneide das Papier rechts von 
den Dreiecken ab. Wenn Du die Dreiecke auseinanderfaltest erhälts Du ein Papierquadrat.  
 

 Nun falte das Quadrat wieder diagonal in der Mitte so, dass ein anderes Dreieck entsteht. Auch 
diese Dreiecke öffnest Du wieder.  
 
Miss bei jeder Diagonale (= die Falte) von der Ecke zur Mitte hin etwa ein Drittel ab und markiere 
die Stelle mit Deinem Stift. Diese Markierung bringst Du bei allen anderen drei Diagonalen auch 
an. Danach nimmst Du die Schere und schneidest jeweils von den Ecken bis zur Markierung ein.  
 

 Anschließend biegst Du jeden Windradflügel von rechts oben zur Mitte und stichst mit einer 
Stecknadel durch das Ende. Drehe nun Dein Windrad nach rechts und nimm wieder die rechte 
obere Ecke und biege sie zur Mitte, stich erneute mit der Nadel das äußere Ende auf. So fährst Du 
mit allen Ecken fort.  
 
Zum Schluss steckst Du das Nadelende in den Korken. So kannst Du Dein Windrad halten.   

  
Viel Spaß beim Basteln!!! 
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